
www.4tel . l i

Das

November
2006

für Eimsbüttel, Eppendorf, Grindel, Hoheluft,
Rotherbaum, Winterhude und Umgebung

Hohe Luft Brücke · 5. Jahrgang

Verlosung: Viele interessante Preise!

„Hamburg Freezers“
Eishockey, Kult und Kommerz

„Mein Viertel“
Autor Michael Seufert

Das 50. Magazin!

Serie

Verlosung: Viele interessante Preise!
Das 50. Magazin!



22

9° 58' 21" Ost, 53° 34' 59" Nord
ehemals HoheLuft Brücke
Anschrift: Redaktionsbüro Mark Bloemeke

Eppendorfer Weg 200
20253 Hamburg
Tel.: 4 20 12 59 
Fax: 48 40 81 22
E-mail: bloemeke@4tel.li
www.4tel.li

Illustrationen: Peter Boué
Schlußredaktion: Jutta Bloemeke
Layout: Jörg Baumöel
Freie Mitarbeit: Oliver Kube (Film)

Heike Hartmann-Heesch
Miriam Willer
Clea Walford

Druck: LKO Druckzentrum Nord GmbH, 
Hamburg

ViSdP: Mark Bloemeke 

Für eingesendetes Bild- und Textmaterial 
übernehmen wir keine Haftung!

Redaktion

Kolumne 3
Zoom

Reportage 4
Eishockey: Die Hamburger Freezers

Mein Viertel – Serie 5
Im November: Michel Seufert 
in der Reinigung

Kultur 6
Hamburger Frauenring wird 60

Film 7
6 Britische Premieren

Verlosung 8
Beantworten Sie unsere Fragen und neh-
men Sie an der Velosung teil.

Umfrage 10
Magazin 11
Ausstellungen, Bogenschießen & Kung Fu

Kalender 13
Los geht’s

Kleinanzeigen 16

Diese Zeitschrift und alle in ihr enthaltenen Bei-
träge, Abbildungen, Entwürfe, Anzeigen, Pläne
sowie Darstellungen der Ideen sind urheberrecht-
lich geschützt. Mit Ausnahme der gesetzlich zuge-
lassenen Fälle ist eine Verwertung einschließlich
des Nachdrucks ohne schriftliche Einwilligung des
Verlags strafbar.

INHALT
Liebe Nachbarn,
vor Ihnen liegt die 50. Ausgabe von Ihrem
Stadtmagazin „Das Viertel“ – ein Grund zu
feiern. Und natürlich möchten wir die Freude
mit Ihnen teilen: Bei unserer großen Umfrage-
und Verlosungsaktion in der Heftmitte werden
Gewinne im Gesamtwert von über 650 Euro
verlost.
Aber natürlich haben wir auch wieder viele
interessante Themen für Sie zusammengetra-
gen: Very British sind die Kinotips von Oliver
Kube ausgefallen. Er stellt diesmal sechs neue
Filme von der Insel vor. Seite 7
In der Autorenserie „Mein Viertel“ gibt Michael
Seufert, ehemaliger Stellvertretender Chef-
redakteur des Stern, Informationsquellen im
Grindelviertel preis. Sein Tip: eine Reinigung
am Grindelhof. Seite 5
Heike Hartmann-Heesch hat sich mit Christa
Prehn vom Hamburger Frauenring getroffen.
Im November feiert der Ring sein 60jähriges
Bestehen. Und obwohl reichlich Hamburger
Prominenz gratuliert, gibt es Nachwuchs-
sorgen bei den engagierten Frauen. Seite 6
Im Zoom auf Seite 3 freut sich R.O.Kerr über
intelligente Werbung.
Der Eishockey-Verein „Hamburg Freezers“ lockt
zu seinen Spielen ganze Familien in die
Colorline-Arena. Nur fünf Jahre nach der Um-
siedlung aus München, erfreut sich das Team
einer lebendigen Fankultur, die mit der Atmos-
phäre am Millerntor vergleichbar ist. Seite 4
Überall dröhnen die Laubsauger und -püster.
Mit Lärm und Abgasen verschmutzen sie die
Umwelt und zerstören Lebensräume kleiner
Tiere. Der NABU warnt im Magazin auf Seite
11. Dort sind aber auch noch viele andere
Themen zu finden: Bei zwei Dia-Schauen kann
man sich nach Andalusien oder in die USA
träumen; im Planetarium werden Zukunfts-
visionen präsentiert. Mit Bogenschießen und
Kung Fu zu seelischer und körperlicher Fitneß
– das sind zwei neue Angebote des ETV…
Was sonst noch so in unserem Viertel passiert,
lesen Sie im Kalender auf Seite 13, und der
Kleinanzeigenmarkt auf der letzten Seite ist
wieder viel mehr als nur ein Flohmarkt.
Wir wünschen Ihnen viel Freude mit der 50.
Ausgabe von „Das Viertel“, ehemals „HoheLuft
Brücke“.
Ihr
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Kolumne

Ein strahlendes Frauengesicht zieht immer die Blicke auf sich. Davon lebt die
Werbung seit Jahrzehnten. Die suggestive Wirkung zieht, egal wofür
Aufmerksamkeit erzielt werden soll. Beispiel Eppendorfer Landstraße. Eine
Leuchtfläche an einem Uhrmasten zeigt solch ein Frauenporträt – verbunden mit
dem weithin sichtbaren Slogan „Liebe dein Lächeln“. Das ist schön gesagt – bedeu-
tet aber was? Sollen Frauen narzistisch sein? Sollen sie ihr Äußeres stärker wahr-
nehmen? In der Nähe gibt’s eine Parfümerie, vielleicht steckt die ja dahinter. Falsch
kombiniert! Ein zweiter Blick auf den kleiner geschriebenen Text weist eine
Zahnarztpraxis als Auftraggeber aus.

Liebe dein Lächeln. Hm, wäre ich nicht draufgekommen. Schöne Zähne, schönes
Lächeln – wäre vielleicht näherliegend. Aber jetzt bin ich verunsichert. Läßt sich die
Ausstrahlung eines Lächelns auf Schneide- und Backenzahn reduzieren? Hassen
Frauen ihr Lächeln, wenn die Zähne schiefstehen? Machen Bleaching und
Verblendungen glücklich? Steigern sie Selbstwertgefühl und Wertigkeit? 

An dieser Stelle sollte ich beteuern, daß ich Werbung interessant finde, seit ich
George Orwells Roman „Die Wonnen der Aspidistra“ – eine packende Schilderung
der Werbewelt, gelesen habe. Die Motive aus jener Zeit, als man noch von Reklame
sprach, haben längst den Weg in die Museen gefunden. An solchen Glanzstücken
muß sich Werbung auch heute messen lassen. Und dafür gibt es immer wieder intel-
ligente Beispiele. Aber mit vielen Fernsehspots habe ich so meine Probleme: Wenn
Leute, die behaupten, nicht blöd zu sein, dann aber das Gegenteil beweisen. Wenn
überdrehte Kinder mit Zappelphilipp-Syndrom Grimassen schneiden. Wenn sich
Hausfrauen über ein Putzmittel nicht mehr einkriegen ...

Jedes Jahrzehnt wird im nachhinein auch durch Anzeigen oder Spots interpretierbar.
Am gelungensten ist Werbung, die klar und originell eine aktuelle Botschaft rüber-
bringt und gleichzeitig den Zeitgeist bespiegelt. Alles zusammen ist schwer zu fin-
den. Die 70er Jahre der Flower-Power-Glückseligkeit wurden in der Werbung zum
Beispiel durch ausgeflippte langhaarige Jugendliche verewigt, die Bluna, Cola oder
Sinalco konsumieren. Lauter fröhliche Menschen, die sich keine Gedanken machen,
ob sie ihr Lächeln lieben. Und wenn sie zum Zahnarzt gingen, dann nur, um die
damals üblichen Amalgam-Füllungen zu bekommen.

Wie werden wohl künftige Generationen uns einordnen, wenn sie einmal auf den
Beginn des 21. Jahrhunderts zurückblicken. Bleibt nur zu hoffen, daß sie auch eine
Ausgabe von „Das Viertel“ in die Hand bekommen. Mit der Anzeige von
Rechtsanwalt Rindsfus, die einen verunglückten Peterwagen direkt unter seinem
Büro zeigt. Originell, witzig, auf den Punkt – und ein bißchen autoritätskritisch.

R.O. Kerr

Immer nur lächeln

ZOOM

Sachbuch

Belletristik

Jedermann € 24,00
Philip Roth Hanser Verlag

Bestseller im November

1

Duden 1 Die deutsche Rechtschreibung € 20,00 
24.Auflage 2006 Bibliographisches Institut 1

2
3
4
5
6
7
8
9Die Welt ist flach € 26,80

Eine kurze Geschichte des 21. Jahrhunderts
Thomas L. Friedman Suhrkamp Verlag

Tag und Nacht und auch im € 19,95
Sommer. · Erinnerungen
Frank McCourt Luchterhand Verlag 

10

2
Wo kein Zeuge ist € 22,95
Elizabeth George Blanvalet Verlag

Hundsköpfe € 24,90
Morten Ramsland Schöffling Verlag

3
4

Das Echo der Schuld € 21,95
Charlotte Link Blanvalet Verlag5
Der Teufel von Mailand € 19,90
Martin Suter Diogenes Verlag6
Der Patriarch € 19,90
Micaela von Marcard Kindler Verlag7
Die Habenichtse € 17,80
Katharina Hacker Suhrkamp Verlag8

9
10

Mein Amerika Dein Amerika € 19,90 
Tom Buhrow, Sabine Stamer Rowohlt Verlag 

Die Chancen der Globalisierung € 24,95 
Joseph Stiglitz Siedler Verlag 

Ruf des Dschungels € 19,90 
Sabine Kuegler Droemer Verlag 

HHoohheelluuffttss......

Blutige Steine € 19,90
Donna Leone Diogenes Verlag

Beim Häuten der Zwiebel € 24,00
Günter Grass Steidl Verlag

Talk Talk € 21,50
T.C. Boyle Hanser Verlag

Ich bin dann mal weg € 19,90
Meine Reise auf dem Jakobsweg 
Hape Kerkeling Malik Verlag 

Ich nicht € 19,90
Eeinnerungen an eine Kindheit und Jugend
Joachim Fest Rowohlt Verlag

Zeit. Der Stoff aus dem das Leben ist € 18,90
Eine Gebrauchsanleitung
Stefan Klein S. Fischer Verlag

Guiness World Records 2007 € 19,99
Das Original Buch der Rekorde
Stefan Klein Bibliographisches Institut
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Reportage

Als ehemaliger St.-Pauli-Dauerkarten-Besitzer
ist man einiges gewohnt: gute Stimmung auf
vollen Rängen, schlechte sportliche Leistun-
gen, die die Fans an den Rand der Verzweiflung
bringen und – ist schon eine Weile her – die
Brutalität eines Dieter Schlindwein, der zwar
keinen Paß spielen konnte, dafür aber jeden
Gegner zu Fall brachte. 
Eishockey, das Spiel, das man aus dem Fern-
sehen kennt. In vollgepolsterten Monturen
rasen hünenhafte Männer mit Helmen und
langen Stöcken auf Kufen über das Eis. Man
wundert sich, daß sie den Puck durch den
Gitterverschlag vorm Gesicht überhaupt sehen
können. Schließlich kann man das Geschoß
zeitweilig selbst kaum erkennen. 

8281 Besucher 

8281 Besucher haben an diesem Oktoberabend
den Weg in die Colorline-Arena gefunden, und
das erste Drittel beginnt: knuffige, uniformier-
te Riesen schießen den Puck hin und her,
bewegen sich zumeist äußerst elegant übers
Eis. Nur die Torhüter sehen in ihrer noch dicke-
ren Verpackung so aus, als hätten sie einen
Hexenschuß erlitten. Wenn sie wie die Käfer
auf den Rücken plumpsen, möchte man ihnen
am liebsten wieder auf die Beine helfen. 20
Minuten dauert das Spektakel. Manchmal wird
das Spiel für Sekunden unterbrochen. Sofort
dröhnt irgendein Rockklassiker aus den
Hallenlautsprechern. Der Radio-Hamburg-
Moderator Martin Baum gibt den für die
Freezers unerfreulichen Spielstand durch,
während ein junger Mann in der Fankurve
seine sämtlich in Trikots gekleideten Mitmen-
schen beim Fangesang dirigiert. Auf dem riesi-
gen Anzeigewürfel über dem Spielfeld kann
man Wiederholungen einzelner Szenen sehen
und den Zwischenstand: Es steht 3 : 1 für die
Gäste. 

Ein Fan mit Berliner Akzent erklärt meiner Frau
die Spielregeln. Nach fast 20 Minuten Pause
geht es weiter. Vorher waren noch ein paar
Geburtstagsgrüße der Besucher verkündet

worden. Die Freezers sind drückend überlegen,
haben begeisterte Fans hinter sich, eine Menge
attraktiver Frauen, junge Familien, überhaupt
Menschen jeden Alters. Begeistert und zivili-
siert zugleich ist das Publikum. Und das liegt
wohl auch daran, daß die Hamburg Freezers
kein Traditionsverein sind, sondern ein als
Firma organisierter Unterhaltungsbetrieb nach
dem Muster US-amerikanischer Profimann-
schaften. Nach nur drei Jahren als „München
Barons“ und immerhin einer Deutschen
Meisterschaft wurde nach Hamburg umgesie-
delt: ein neues Logo und eine neue Fange-
meinde. In der Mannschaft der Hamburg
Freezers steht kein einziger Hamburger auf
dem Eis, dafür 15 Kanadier. Neben acht deut-
schen Spielern im Team auch Nationalver-
teidiger Martin Walter, der aus Waldkraisburg
kommt und seine neue Heimat in Winterhude
gefunden hat. 

Prügelei und Handshake

Das zweite Drittel des Spiels geht klar an die
Freezers. Das Publikum begleitet die Ansagen
des Stadionsprechers mit frenetischen Sprech-
chören, und auf den Anzeigetafeln stehen
Kommentare wie: „Wunderbar!“ Hier wird ein
Event zelebriert. Es folgt das unrühmliche drit-
te Drittel. In den letzten Sekunden des Spiels
kommt es zu einem Tumult im Tor der Freezers,
das bei dieser Gelegenheit gleich ausgehebelt
wird. Zu der Keilerei finden sich auch ein paar
Gesellen beider Teams am Tatort ein, die vor-
her noch auf der Bank auf den Einsatz gewar-
tet hatten und bilden einen pyramidenförmi-
gen Knäuel. Dann pfeifen die Schiedsrichter
das Spiel ab, und die Mannschaften reichen
sich die Hände.

Die Iserlohn Roosters gewinnen mit 8 : 6. Aber
die Freezers bleiben auf dem vierten Platz der
DEL-Tabelle. Und bei Eintrittspreisen zwischen
8,50 Euro und 38 Euro kommen bereits zum
nächsten Spiel, zwei Tage später, 8524
Zuschauer und erleben einen 7 : 2-Sieg ihrer
Freezers gegen die Augsburger Panther.

Heiß und kalt
Die Eishockeymannschaft der Hamburg Freezers ist ein

echtes Phänomen. Das Viertel ist der Einladung der

Mannschaft in die Colorline-Arena gefolgt – zum Spiel

gegen die Iserlohn Roosters.

◆

Der Einpeitscher vom Dienst

Freezers-Fan mit Berliner Schnauze

Endstand
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Michael Seufert 
in der Reinigung

Michael Seufert war jahrelang beim Stern. Für „Das Viertel“ schreibt er über
sein Quartier am Grindel …

Im Dezember: Achill Moser

Es ist Mittwoch, kurz nach zwölf. Die e-mails
sind gelesen und beantwortet, ein paar Seiten
Manuskript sind auch zu Papier gebracht. Zeit
für einen Streifzug durchs Viertel. Beutezüge,
sagt meine Frau dazu. Wenn Sie Lust haben,
nehme ich Sie gern mit durch mein Revier. Mit
dem Fahrrad sind wir am schnellsten.

Zuerst muß ich zu Helene. Kennen Sie Helene?
Helene Froriep, die eigentliche Bürgermeisterin
des Viertels. Im Nebenberuf betreibt sie eine
Chemische Reinigung am Grindelhof. Vorder-
gründig werden hier Anzüge, Blusen, Kleider
und Krawatten umweltschonend wieder auf
Hochglanz gebracht. Aber in Wahrheit ist das
„Kleiderbad Grindelhof“ die Nachrichtenbörse
des Viertels, der Treffpunkt von Künstlern,
Kaufleuten, Journalisten, Geschäftsfrauen und
Rechtsanwälten. Es ist ein Buchladen für die
vielfältigen Werke der schreibenden Kunden
und Treffpunkt zur Anbahnung von Kontakten
aller Art.

Es gibt Leute, die das „Kleiderbad“ ausschließ-
lich für eine Reinigung halten und deshalb den
Kopf schütteln über das vermeintliche Chaos
auf der Ladentheke. Allein der Kenner weiß:
Selbst bei einem Totalverlust verläßt man, aus-
gestattet mit der neusten Exklusivgeschichte,
fröhlich das Geschäft.

Weit brauchen wir nicht zu Memo, meinem
Lieblingsschneider, der neben den Hamburger
Kammerspielen seine Werkstatt hat. Er ist ein
Genie. Meine Lieblings-Lederjacke zum
Beispiel hat er vor dem Verfall gerettet, sie hat

Michael Seufert, Jahrgang 1943, gelern-
ter Journalist, von 1970 bis 1997 beim
„Stern“ zuletzt in der Chefredaktion, lebt
sei sieben Jahren im Viertel. Er schreibt
Romane und Sachbücher und arbeitet für
Magazine und Zeitungen. Sein jüngstes
Buch: „Georg Kreisler gibt es gar nicht –
die Biographie“ gemeinsam mit Hans-
Juergen Fink. Weitere Werke: „Vier
Jahreszeiten – Hinter den Kulissen eines
Luxushotels“, „Elbe, Alster, Jungfernstieg –
Hamburger Landgänge“ und die Romane
„Die Kampagne“ und „Die Pillendreher“.
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jetzt wieder ein gestepptes warmes Futter, die
total ausgefransten Strickbündchen sind durch
neue ersetzt. Solche Leistungen festigen
freundschaftliche Geschäftsbeziehungen. Auch
zerrissene Ballkleider meiner Tochter bringen
ihn nicht aus der Fassung. „Ist da noch etwas
zu machen?“ – „Aber natürlich, mein Herr!“ Ich
glaube Memo aufs Wort.

Wer in diesem Viertel lebt, kann ohne Mühen
kulinarische Weltreisen machen. Es ist jetzt
kurz vor eins. Haben Sie auch Hunger?
Kommen Sie mit ins „La Madrague“ am Haller-
platz zu Houcine Allal. Der algerische Koch lebt
schon ewig in Hamburg und ist ein gewitzter
Unterhalter. Auf seiner Karte stehen viele
Köstlichkeiten, aber sein Couscous mit Lamm-
haxe ist für mich unübertroffen. 

Nun schnell noch den Einkaufzettel abgearbei-
tet. Bei „Feinkost Sarikaya“ Ecke Parkallee/
Hansastraße werden Sie von sieben Uhr mor-
gens bis sieben Uhr abends bestens bedient.
“Feinkost Sarikaya“ ist nicht einfach nur ein
gut sortierter Lebensmittelladen mit knackigen
Brötchen, leckeren Salaten und den süßesten
Orangen der Stadt, es ist eine menschliche
Wärmstation. Die Alten und Einsamen finden
hier Gehör und Verständnis, und auch kleine
Einkäufe werden natürlich nach Hause gelie-
fert. Bei der Fußball-WM hing neben der
Ladentür eine deutsche Fahne, und wann
immer die Klinsmänner spielten, hatte Ali
Sarikaya sich die Wangen schwarz-rot-gold
geschminkt. „Ich verstehe die Kritik nicht, die
spielen doch prima, unsere Jungs“, hat er
gesagt. Da konnte ich ihm nur zustimmen.

Michael Seufert

Michael Seufert in der Reinigung von
„Bürgermeisterin“ Helene Froriep

◆

Ihr Raumausstatter

GERHARD BAUER
Kreativ und meisterhaft

Eppendorfer Weg 255
Telefon: 040 / 420 60 14

www.creativ-und-meisterhaft.de

Ladenöffnungszeiten:
Mo.-Fr.14.00 - 18.00 Uhr, Sa.10.00 - 14.00 Uhr

Immer in Bewegung für 
Ihr schönes Zuhause!
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„Bei einem gemeinsamen Essen kommt man
besser ins Gespräch“, lächelt Christa Prehn und
fängt bei einer großen Kumme Salat und 
frischem Brot an zu erzählen. „Damals, im
November 1946, traf sich eine Gruppe von
Hamburger Frauen, die eines einte: Sie wollten
über die nach Ende des 2. Weltkrieges entstan-
denen Aufgaben sprechen und am Wieder-
aufbau Hamburgs mitwirken.“ Frauen wollten
neben einem Hausfrauendasein und „über den
Kochtopf hinaus“ gleichberechtigt Einfluß
nehmen können auf viele Bereiche des öffent-
lichen Lebens, in Kunst und Kultur, im Schul-
und Gesundheitswesen. Bekannte Namen unter
den ersten Mitgliedern: Elisabeth Weichmann,
die 1952 die Hamburger Verbraucherzentrale
gründete, oder auch Emmy Beckmann, die
erste Hamburger Oberschulrätin.

60 Jahre Hamburger Frauenring

„Unsere Ziele haben sich trotz der gesell-
schaftlichen Veränderungen in 60 Jahren nicht
wirklich gewandelt“, sagt Prehn. „Oder gerade
deswegen. Wir sind nicht parteigebunden,
arbeiten überkonfessionell und möchten
Frauen die Möglichkeit geben, Kontakt zu an-
deren interessierten Frauen aufzunehmen,
nicht nur in Hamburg, sondern in ganz
Deutschland, Europa und der Welt. Und nach
wie vor möchten wir Frauen zur Mitarbeit auf
allen Gebieten des öffentlichen Lebens moti-
vieren.“ Dafür bietet der Verein viel: regelmä-
ßige politische und kulturelle Vorträge in den

Räumen des Landesfrauenrates e.V. im Sauer-
berghof in der Grindelallee 43, einen „Stamm-
tisch“ zum Klönen und Gedankenaustausch,
einen Literaturgesprächskreis, Werksbesichti-
gungen, Museumsgespräche, Stadtrundgänge.
„Zu allen Veranstaltungen sind auch Nichtmit-
glieder und Männer willkommen“, betont
Prehn. Zweimal im Jahr finden mehrtägige
gesellschaftspolitische Seminare statt. „Das
letzte, ‚Veränderung als Chance – Von der
Raupe zum Schmetterling‘, das sich mit verän-
derten Arbeitsbedingungen und den damit 
verbundenen Herausforderungen, Risiken,
Perspektivenwechseln und Chancen beschäf-
tigt hat“, erzählt Prehn, „fand soviel Resonanz,
daß es im kommenden Jahr noch einmal ange-
boten wird.“

Familie und Beruf

Andere Arbeitskreise, wie bereits in den 80er
Jahren angebotene Computerkurse von Frauen
für Frauen, mußten mangels finanzieller
Ressourcen eingestellt werden. „Unsere Arbeit
wird traditionell ehrenamtlich geleistet, und
von den Mitgliedsbeiträgen werden die qualifi-
zierten und hochkarätigen Dozenten bezahlt“,
sagt Prehn. „Deswegen ist es uns auch eine
Herzensangelegenheit, wieder zu wachsen.
Auch wenn der Deutsche Frauenring nach wie
vor einer der größten gesellschaftspolitischen
Frauenverbände Deutschlands ist, können wir
im Landesverband Hamburg im Moment von
einer Mitgliederzahl wie im Gründungsjahr nur
träumen.“ 
Damals waren es 600 Frauen, heute sind es
circa 60. „Mit der neuen Gruppe ‚25 PLUS MI-
NUS‘ wollen wir verstärkt auch jüngere Frauen
ansprechen“, sagt Prehn abschließend, „The-
men wie ‚Globalisierung‘ oder ‚Vereinbarkeit
von Familie und Beruf‘ sind ja immer noch
hochaktuell.“ 
Schließlich geht es jetzt um die nächsten 60
Jahre!                  Heike Hartmann-Heesch

Sein 60jähriges Bestehen feiert am 2. November der „Hamburger Frauenring

e.V.“. Wir sprachen mit Christa Prehn, zuständig für Öffentlichkeitsarbeit, über

die Geschichte des Vereins, Ziele und Werte im Wandel der Zeit.

„Aktive Frauen gesucht!

Arbeitstreffen der aktiven Frauen
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Kultur

◆

DRES. MED.
PETRA RADLOFF 
HOLGER RADLOFF

Fachärzte für Dermatologie,
Venerologie und Allergologie
Ambulante Operationen,
Lasertherapie, Faltenbehandlung

Eppendorfer Baum 7 
Tel. 040 / 480 88 87 Anmeldung erbeten
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Von Blockbuster-Action, sanftem Thriller und
Slapstick-Komödie über eine beißende Satire,
eine toughe SciFi-Utopie bis hin zur Enthüll-
ungs -Doku – hier ist für jeden Geschmack min-
destens ein Film aus angelsächsischen Studios
dabei. Da schaut Hollywood in die Röhre …

Der mit Abstand größte und für die meisten
Cineasten wichtigste Film des Monats dürfte
wohl das neue James Bond-Abenteuer „Casino
Royale” (ab 23.11.) sein. Bei seinem Debüt als
007 macht Daniel Craig („München”) als men-
schlicherer und verletzbarer, aber dennoch
megacooler Superagent eine prima Figur. Der
britische Geheimdienst findet heraus, daß der
Finanzmanager einer Terrorgruppe im Casino
von Montenegro Geld für seine Organisation
erspielen will. Bond wird beauftragt, beim
Poker gegen ihn anzutreten. Das Spiel nimmt
natürlich auch jenseits des Kartentisches sei-
nen Lauf. Und schon bald geht es um weit
mehr als schnöden Mammon … 

Spannend bis zur letzten Minute, dabei aller-
dings deutlich ruhiger ist „Als das Meer ver-
schwand” (30.11.), eine überzeugende Mixtur
aus Thriller und Familiendrama. Der gefeierte
Kriegsfotograf Paul (Matthew MacFadyen)
kehrt nach dem Tod seines Vaters von London
in sein neuseeländisches Heimatdorf zurück.
Dort begegnet man ihm durchgehend mit
Misstrauen. Doch er lernt Celia (Emily Barclay)
kennen, die Tochter seiner Ex-Freundin. Als die
16-jährige plötzlich verschwindet, wird Paul
zum Hauptverdächtigen …

Brüllend komisch – wenn auch umstritten –
ist „Borat” (2.11.), die neue Comedy von dem
als politisch unkorrekten MTV- und VIVA-Star
Ali G. bekannten Sascha Baron Cohen. Als
dummdreister Gonzo-Journalist Borat geht er
nach New York. Dort will er die US-Kultur stu-

dieren, um deren Errungenschaften auch 
seinem kasachischen Kuhdorf zugute kommen
zu lassen. Natürlich versteht er alles falsch,
richtet ein Unheil nach dem nächsten an und
schafft es binnen kürzester Zeit, eine ganze
Nation gegen sich aufzubringen …

Etwas hintergründiger ist „Alien Autopsy”
(16.11.), eine Satire, die auf der Entstehungsge-
schichte eines Mitte der 90er im TV ausge-
strahlten Autopsie-Films basiert. Die Loser 
Ray (Declan Donnelly) und Gary (Anthony
McPartlin) wittern ihre Chance, reich zu wer-
den. Sie sind an einen geheimen US-Militär-
film aus den Vierzigern geraten, der die Obduk-
tion eines Aliens zeigt. Als der Streifen jedoch
durch eine Dusseligkeit vernichtet wird, hat
Ray die Idee, einfach ein „Remake” zu drehen …

Ebenfalls als Science Fiction, aber an 
George Orwells Visionen erinnernd, kommt 
der brillante „Children Of Men” (9.11.) daher.
Der Verwaltungsbeamte Theo (Clive Owen)
führt ein zynisches Dasein in einem von
Terrorismus und Paranoia geschüttelten Über-
wachungsstaat ohne Zukunft. Denn die
Menschheit leidet unter globaler Unfrucht-
barkeit. Da bittet ihn seine Ex-Frau (Julianne
Moore), eine Untergrundkämpferin, er möge
ihr helfen, ein junges Mädchen zu beschützen
– die erste schwangere Frau seit 18 Jahren …

„China Blue” (2.11.) schließlich dokumentiert
den Alltag chinesischer Jugendlicher, die sich
in Jeans einer für den Westen produzierenden
Firma für einen Hungerlohn fast zu Tode
schuften. Ein wichtiger Film, der hoffentlich
dazu anregen kann, unser Konsumverhalten zu
überprüfen und dieser beängstigenden Ent-
wicklung keinen weiteren Vorschub zu leisten,
indem wir zukünftig auf in China produzierte
Billigware verzichten.               Oliver Kube ◆

Treue Leser werden sich entsinnen: Im Juli hatten wir vier Werke französischer Filme-
macher empfehlen können. Der Kinomonat November steht nun nicht nur quantitativ,
sondern auch qualitativ eindeutig im Zeichen der Regisseure von den britischen Inseln. 

Britische Premieren

„Ein gutes Jahr” (9.11.): Romantische
Komödie von Regisseur Ridley Scott mit sei-
nem „Gladiator”-Star Russell Crowe.
„Scoop – Der Knüller” (16.11.): Diese witzige
Krimi-Komödie ist Woody Allens zweiter in
London gedrehter Film.

„Last Resort” (23.11.): Mitreißendes Drama
über eine Asylbewerberin, die in die Mühlen
der Bürokratie gerät.
„Severance” (30.11.): Horror-Komödie im Stile
des letztjährigen Zombie-Hits „Shaun Of The
Dead”.

Weitere aktuelle Tipps aus britischer Produktion:

Bismarcktstraße 132 · 20253 Hamburg
Tel: 040-42918075 · Fax: 040-42918076

Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr · Sa. 10 - 15 Uhr
Mittwoch geschlossen

·Möbel · Spiegel
· Leuchten · u.v.m.

Hoheluftchaussee 99  · 20253 Hamburg
Telefon 040 - 422 67 85 · Fax 040 - 422 97 75

www.conditorei-christiansen.de

Gerne reservieren wir unser 
Cafe ab 11 Personen für Sie.

Herzhafter Genuss 
Spinat-Quiche 
mit Gorgonzola

für 2 bis 4 Personen
9,95€
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Im September 2002 erschien die erste Ausgabe
der „HoheLuft Brücke“: Auf dem Titel der
Nachkriegsklinkerbau an der Isestraße 1. Bis
zum September 2005 gab es die „HoheLuft
Brücke“ allmonatlich mit den unterschiedlich-
sten Themen aus Kultur und lokaler Wirtschaft.
Wir wollten Ihnen Tips geben, Neues in Ihrem
Viertel zu entdecken, ob an der Osterstraße
oder in der Erikastraße, im Kulturhaus
Eppendorf oder im Theater N.N.
Die Resonanz war durchweg positiv. Im
September 2005 haben wir das Heft umbe-
nannt, weil wir inzwischen weit über die
Grenzen von Hoheluft hinausgewachsen
waren: „Das Viertel“ ist nun auch schon über
ein Jahr auf dem Markt und erreicht jeden
Monat über 10 000 Leser. Zusätzlich informie-
ren sich allmonatlich über 3000 Menschen aus
aller Welt auf unserer Website: www.4tel.li
Um auch weiterhin das zu berichten, was Sie
wirklich interessiert, möchten wir Sie nun bit-
ten uns die Fragen auf Seite 10 zu beantwor-
ten und, natürlich mit ihrem Absender verse-
hen, an uns zurückzusenden. Zum Dank verlo-
sen wir unter den Zuschriften Gutscheine, mit
denen Sie sich selbst oder Freunden zu
Weihnachten eine Freude machen können!

1. Die „Conditorei Christiansen“ an der
Hoheluftchaussee 99 möchte einen Gewinner
mit süßen Köstlichkeiten im Wert von 30 Euro
verwöhnen.

2. Das „Caffé del Sud“ im Hinterhof an der
Methfesselstraße 16a lädt Sie an einem
Freitagnachmittag oder am Samstag zu „lecke-
rem Espresso und tollen Geschenkideen“ im
Wert von 30 Euro ein.

3. Raumausstatter Gerhard Bauer vom
Eppendorfer Weg 255 hat den Lesern drei
Gutscheine im Wert von je 30 Euro zur
Verfügung gestellt. Die können sogar in bar
abgeholt werden.

Beantworten Sie unseren Fragebogen auf Seite 10 und gewinnen Sie einen
Gutschein im Wert von mindestens 30 Euro. Geschäfte aus dem Viertel
haben uns Preise im Gesamtwert von über 650 Euro zur Verfügung gestellt.

4. Bei „For Ladies“ an der
Oberstraße 1 gibt es
Accessoires für intime
Stunden. Mit einem Gutschein
über dreißig Euro kann sich

dort eine erwachsene Person ein heißes
Geschenk für sich oder ihren Partner abholen.

5. Marion Denné lädt den Gewinner eines
Gutscheins über 30 Euro ins „Weingut“ am
Eppendorfer Weg 210 ein. Dort gibt es neben
einer großen Auswahl von Spitzenweinen auch
eine täglich wechselnde Speisekarte mit
Spezialitäten aus aller Welt.

6. „Alligator Lederwaren“ an
der Hoheluftchaussee 73 hat
drei Gutscheine im Wert von
je 50 Euro in den Topf gewor-
fen. Den Gewinnern steht ein

riesiges Sortiment exklusiver Taschen, Koffer,
Rucksäcke und Portemonnaies zur Auswahl.

7. Horst und Monika Renner
laden Sie mit einem Gut-
schein über 30 Euro zum
Stöbern und staunen in ihre
neue „Galerie Hoheluft“ in
der Bismarckstraße 130 ein.
Natürlich können Sie auch

noch bis zum Ende des Jahres in den alten
Räumlichkeiten an der Hoheluftchaussee 71
nach einem schönen Bild, Rahmen oder
Wohnaccessoire Ausschau halten.

8. In der Bismarckstraße 132 hat das neue
Geschäft „Residenz“ für ein schönes
Wohnfeeling eröffnet. Drei Gtuscheine über je
30 Euro liegen uns zur Verlosung vor.

9. Im neuen „Legendär“
im Eppendorfer Weg
200 darf sich der

Gewinner eines Gutscheins über 30 Euro auf
das Frühstücksbuffet am Sonntag stürzen oder
sich am Tag seiner Wahl eine Spezialität aus
der Karte aussuchen.

Ihre Meinung ist 

Ihr Raumausstatter

GERHARD BAUER
Kreativ und meisterhaft

Caffè del Sud

seit 12 Jahren in Eppendorf
Fon: 040 / 46 1000

www.yucon-edv.de

Es gibt doch Tage, da zweifelt man
an seinem Verstand. Z.B. dann, wenn
der nagelneue Rechner einfach nicht
drucken will …
Wünschen Sie sich dann nicht auch 
manchmal kompetente Hilfe?
YUCON unterstützt Freiberufler, 
Firmen und Privatkunden bei Kauf,
Einrichtung und Erweiterung ihrer
EDV-Anlage. Und hilft seinen Kunden 
bei Hard- und Software-Problemen – 
rund um die Uhr, schnell und vor 
allem kostenlos!
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t uns wichtig!

10. Einen Geschenk-
gutschein über 35
Euro hat Ulrike Henn

von „Made By You“ in der Mansteinstraße 3
gestiftet. In schönem Ambiente hat der
Gewinner hier die Möglichkeit, ein echtes
Porzellanunikat zu schaffen. Mit ein bißchen
Kreativität und Fingerspitzengefühl kommt
bestimmt etwas Schönes zustande. 

11. Bei „Green Food“ am Eppen-
dorfer Weg 170 für 30 Euro lek-
ker vegetarisch speisen. Das
macht der Kung-Fu-Meister
Mohsen Emkani dem Gewinner
seines Gutscheins möglich.

12. Im „Mal-Atelier
der Jugendmusik-
schule“ am Kaiser-
Friedrich-Ufer 27

kann der Gewinner eines Gutscheins im Wert
von 38 Euro inklusive Material für zwei
Personen seine künstlerische Kreativität entfa-
chen und einen Freund mitbringen.

Mittagstisch -- Imbiss -- Grill
Telefon 420 5140

Gärtnerstraße 39 · 20253 Hamburg
Mo. bis Fr. 11:00 – 21:00 Uhr · So. 16:00 – 21:00 Uhr · Sa. Ruhetag

Täglich wechselnder Mittagstisch
Information unter: www.imbiss-grill.de

Mittagstisch -- Imbiss -- Grill
Telefon 420 5140

Thomas MoschnerThomas Moschner
Anrufen!

Bestellen!

Abholen!

13. „Optiker
Reinhard Prigge“
von der Hohe-
luftchaussee 56
hat nicht nur ein

neues Angebot für Skifahrer, sondern für unse-
re Aktion auch einen Gutschein im Wert von
30 Euro zur Verfügung gestellt. Da findet sich
bestimmt eine schicke  neue Sonnenbrille.

14. Renate Augustin von „PurPur-Wolle“ in
den Karl-Schneider-Passagen am Heußweg
41b sorgt mit Wolle und modischer Kleidung
auch am Anfang des Winters für kuscheliges
Wohlbehagen. Ihr Gutschein im Wert von 30
Euro wird Ihnen so noch lange Freude machen.

Das Los entscheidet. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Einsendeschluß ist der 22. 11. 2006 ◆

Eppendorfer Weg 206 • 20251 Hamburg
Tel. 040/ 420 24 58 • Fax 040/ 420 24 31

www.papier-und-stift.de

Sämtliche Maler- und Lackierarbeiten.
Fachmännisch und individuell.

Marmorierungen, Möbellackierung,
Auslegeware. Altbaurestauration,

Wärmedämmung innen und außen,
Trockenbauarbeiten,

Fassadengestaltung etc … preiswert u.
zuverlässig auch am Wochenende.

Unverbindliche Kostenvoranschläge!

Tel:226 989 25-34, Mobil:0177-716 36 26
E-Mail: georgwalpert@aol.com

– Georg Walpert –
Malermeisterbetrieb

www.quartier-hoheluft.de

Herzlich 
Willkommen!
Das nächste Treffen:
14.11.2006,19.30Uhr
bei Din Hau
Hoheluftchaussee 62
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Ihre Meinung interessiert uns!

Umfrage

Wo haben Sie diese Ausgabe von „Das Viertel“ mitgenommen?

Mich interessieren besonders folgende Themen:

Theaterkritiken

Buchrezensionen

Berichte über Musiker

Berichte über Ausstellungen

Historische Rückblicke

Menschenporträts

Berichte über interessante Geschäfte/Neueröffnungen

Auf dem Titelblatt hätte ich gern mehr Informationen ja nein

Nutzen Sie auch die Internet-Seite www.4tel.li?
ja nein

Ich hätte gern mehr Geschichten über:

Mir fehlt in „Das Viertel“:

Bitte senden Sie diesen Bogen bis zum 22.11.2006 an:
Das Viertel · Eppendorfer Weg 200 · 20253 Hamburg
oder per Fax an „Das Viertel”: 48 40 81 22

Alle Angaben werden vertraulich behandelt und werden unter keinen Umständen an Dritte
weitergegeben. Über die Gewinner entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Inhaltsverzeichnis

Editorial

Zoom

Film

Autorenserie „Mein Viertel“

Magazin

Monatskalender

Anzeigenspalten 

Kleinanzeigen

Name: Straße: Postleitzahl:

Diese Seiten lese ich immer manchmal nie

Christiane Schweigmann

Institut für Energetik
Meridiandiagnose · Störfeldmessung · Energiepunktur
Akupunktur · pulsierende Magnetresonanzsysteme
Vollspektrale Leuchtmittel · E-Smogschutzgeräte

Mo-Do 14 - 17 Uhr 
und nach Vereinbarung
Fon: 040-48 63 56
Kirchenweg 16 · 20099 HamburgMitglied EATCM

Eppendorfer Weg 251
20251 Hamburg
Tel: 420 64 66

email: info@elektro-ruhland.de
www.elektro-ruhland.de

e - Beleuchtung

e - Geräte
e - Installation

e - Heizung

Hamburg, Hoheluftchaussee 56
Telefon 420 13 23

Für Ihre Gesundheit !

seit 1531

Oberdörffers Apotheke
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Am 28. November zeigt Reinhard Prigge im
Gemeindehaus St. Markus seine neueste
Diaschau über den Pacific Coast Highway –
von Seattle nach San Francisco. Dabei werden
unter anderem Eindrücke aus dem Olympic
Mational Park, riesige Sanddünen, Leucht-
türme und viktorianische „Schlösser“ präsen-
tiert.

28.11. um 20 Uhr Gemeindehaus St. Markus,
Heider Straße 1

Traumstraße Amerikas

Zukunftsvision im
Planetarium
Wie sieht die ferne Zukunft aus? Auf Basis
neuester Daten der Klima-, Erd- und Naturge-
schichte hat ein internationales Team von
Forschern die Evolutionstheorie weitergespon-
nen und realistische Zukunftsszenarien für
unsere Erde in Jahrmillionen erarbeitet.
Das Planetarium Hamburg wird zur Zeitma-
schine! Die 360-Grad-Planetariumsshow „Die
Zukunft ist wild“ katapultiert die Besucher in
Zeiten großer Herausforderungen. Hier über-
lebt nur, wer sich über Jahrmillionen im ewi-
gen Kampf der Evolution behaupten konnte.

Die Zukunft ist wild, Premiere, 9.11. um 20.30
Uhr, Planetarium, Hindenburgstraße 1b, Tel.
428 86 52
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Brasilien – 
ein Land mit vielen Gesichtern. 
Ein Land wie ein ganzer Kontinent, so vielseitig und bunt. Neben einer Lesung aus dem Roman
“Die Zeit und der Wind” von Erico Veríssimo berichtet die brasilianische Lehrerin Désirée Reif, wie
die Gaúchos leben. Der Nordosten Brasiliens ist bekannt für seinen wilden Straßenkarneval, für
Candomblé, Capoeira und andere Formen aero-brasilianischer Kultur, für endlose Strände und die
entbehrungsreiche Lebenswelt der Bewohner des Sertao.

Weniger bekannt sind die indigenen Einwohner dieser Region. In seinem Diavortrag berichtet der
Ethnologe Nico Czaja aus dem Alltag seiner indianischen Gastgeber. Die Gastrosophin Silke
Vetter präsentiert neben Moqueca auch bekanntere Gerichte wie Maiskuchen und Palmherzen-
salat, Kokosspeise und
gebratene Ananas.
Caipirinha und Batida
de Coco als typisch bra-
silianische Getränke
runden den kulinari-
schen Teil des Abends
ab.

18.11. um 19 Uhr,
Eintritt: 20,-/17,- Euro
(inkl. Büfett),
Reservierung über das
Kulturhaus ist dringend
erwünscht. 

Kulturhaus Eppendorf,
Martinistraße 40, 
Tel. 48 15 48, Fax: 46 31
06, e-mail: info@kul-
turhaus-eppendorf.de

Neue Adresse!
Bismarcktstraße 130 
20253 Hamburg · Telefon 040-420 65 35

HÄNGESYSTEME

BILDERRAHMEN

EINRAHMUNGEN

KUNSTDRUCKE

POSTKARTEN

GESCHENKE

Räumungsverkauf*

in der 

Hoheluftchaussee 71

bis zu 50 %  
* bis Dezember

Hoheluftchaussee 56 - 20253 Hamburg
Telefon 420 27 91· www.optiker-prigge.de

Ski-Brillen
speziell für 

Brillenträger

69,-€



Kurz gemeldet

„Beckett was here“
Lesung mit Autorin Roswitha Quadflieg am
7.11. um 20 Uhr im Buchladen in der
Osterstraße, Osterstraße 171, Tel. 491 95 60. 

Im Herbst 1936 besuchte der damals 30jäh-
rige irische Dramatiker Samuel Beckett für
neun Wochen Hamburg. Die hier gesam-
melten Eindrücke und Begegnungen hielt er
in zwei Tagebuchheften fest. Erst nach
Becketts Tod 1989 gefunden, durfte nur das
Hamburg-Kapitel der German Diaries in der
Raamin-Presse von Roswitha Quadflieg
gedruckt werden. 

Der Vortrag von Roswitha Quadflieg wird
begleitet von Lichtbildern über Hamburg in
den 30er Jahren. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen der
Reihe "Beckett in Town" statt. Vom 3.
Oktober 2006 bis 14. Januar 2007 laden
Vorträge, Aufführungen, Ausstellungen,
Lesungen etc. dazu ein, Einblicke in Person
und Werk Samuel Becketts zu gewinnen. 

Vom 10.11. an gibt es zu diesem Thema auch
eine Ausstellung in der Staatsbibliothek.

Mit Besen und
Rechen für die
Natur!
NABU lehnt Laubsauger und Laubbläser
zum Laubkehren ab.

Der Naturschutzbund NABU fordert jetzt,
beim Laubkehren auf motorbetriebene
Laubsauger und Laubbläser zu verzichten.
Diese High-Tech-Geräte vernichten nicht
nur den Lebensraum vieler Kleintiere wie
Schnecken und Regenwürmer, die für des-
sen Abbau sorgen. Laubsauger häckseln die
Tiere regelrecht. Deshalb und aus
Lärmschutzgründen lehnt der NABU die
Verwendung dieser Geräte ab. Laub solle
mit Besen und Rechen gekehrt werden, so
der NABU. 

Wie man Tieren im Garten helfen kann,
steht in der NABU-Aktionsmappe „Mein
Garten – natürlich schön und tierisch gut“,
die gegen Einsendung von 7,44 Euro in
Briefmarken an den NABU Hamburg,
Osterstraße 58, 20259 Hamburg erhältlich
ist. Oder Mo. bis Do. jeweils von 14 bis 17
Uhr direkt abholen im NABU-Infozentrum
(selbe Adresse). Tips zum tierfreundlichen
Gärtnern gibt es unter www.NABU-
Hamburg.de
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Gazpacho und Stierkampf
Inken und Alfred Springer reisten mit dem Wohnmobil in den Süden Spaniens: Andalusien, das
Land des Lichts. Typisch für diese Region sind die weißen Dörfer, in Ronda (Foto) wurde der
Stierkampf erfunden. Faszinierend ist die Baukunst der Mauren in Cordova und Sevilla, sie fand
ihren Höhepunkt mit der Alhambra in Granada. Die Costa de la Luz ist ein Paradies für Keiter:
Der starke Wind verschonte diese Landschaft vor großen Hotelbauten.

Diaschau Andalusien, 7.11. um 20 Uhr, Gemeindesaal St. Markus, Heider Straße 1 

Bogenschießen und Kung Fu
Im November startet der ETV mit zwei Workshops ein neues Sportangebot für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene: Bogenschießen indoor und outdoor.

Bogenschießen erfordert gute Konzentration, innere Ruhe und die Fähigkeit zur genauen
Beobachtung der Bewegungsabläufe während des kurzen Moments, in dem die Sehne den Pfeil
beschleunigt. In den Kursen wird das Schießen mit den drei Bogentypen Visierbogen, Blankbogen
und traditioneller Bogen fachgerecht vermittelt. Der Trainer Marc Hackelbörger (36) hat lang-
jährige Erfahrung in der Anleitung von Kindern und Erwachsenen. In der Wintersaison wird in
der Halle trainiert, in der Sommersaison auf dem Platz und Parcours. Die Bögen können gestellt
werden, es kann jeder sofort mitmachen!

Außerdem startet am 1. November ein neues Kampfsportangebot für Jugendliche und
Erwachsene: Kung Fu Papuya. Die traditionelle asiatische Kampfkunst für Stabilität, Kreativität
und Immunität des Körpers in Achtsamkeit. Hier geht es weniger um Selbstverteidigung als um
innere Behaglichkeit. Trainer ist der Kungfu-Meister Mohsen Emkani (51) aus dem Iran, der von
1965 bis 1979 die traditionelle asiatische Kampfkunst des Kung Fu erlernte. Seit 1979 lebt der
Meister in Eimsbüttel, und seit 1985 unterrichtet er Kinder und Jugendliche.

Es werden drei Trainingszeiten am Montag, Mittwoch und Freitag jeweils abends zwischen 19.30
und 21.30 Uhr angeboten.

Workshop Bogenschießen für Erwachsene ab Dienstag, den 7.11. Für diesen Workshop werden
10er Karten angeboten, er findet fortlaufend statt.

Workshop Bogenschießen für Kinder und Jugendliche am Sonntag, 19.11. und 26.11., ETV,
Bundesstraße 96, 20144 Hamburg, Tel. 40 17 69 51 und unter www.etv-studio.de
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Kalender

Rundgang Weitblick über
Hamburgs Dächer
Hamburg und Hamburgs
Kirchen; Treff: vor der Kirche
St. Johannis
14.00-16.00 Uhr Offene Kirche
Sommer 04 Gäste: Regisseur
Stefan Kromer,
Drehbuchautor Daniel Nocke
15.00 Uhr Abaton
Leicht & Lebendig in den
Feierabend
18.00-21.00 Uhr Lebensraum
Romeo und Julian
Die Jugendgr. für Jungs bis 26
19.00 Uhr MHC
Tanz · Diese große kleine Welt
19.00 Uhr GoldbekHaus
Lesenacht für Kinder von 
8-12 mit Übernachtung im
Kulturhaus Eppendorf
„Die Kinder des Dschinn“ von
P.B.Kerr Anmeldung: 48 15 48
19.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Vernissage
Internationale Kunst mit 
S.J. Carter, E.F. Perez, A. Viana,
A.G. Vieltvedt u. G. Pardoel
19.00 Uhr Marziart Galerie
Von der Atacama bis an den
Rand des Universums 
von Dirk Lorenzen
19.30 Uhr Planetarium
Vernissage
Gerd Heide: Niemandsland
Malerei; bis zum 1.12.07
20.00 Uhr Galerie Morgenland
Heinrich Heine: ... und doch!
Fast eine Revue; 
Buch und Regie: Dieter Seidel
20.00 Uhr Theater N.N.
Gastspiel der dt.-ital. Theater-
gruppe PIC
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Tanz in Takt
Standard- u. Lateintanzparty
20.00 Uhr GoldbekHaus,

Südring 38
Tanzschritte
Wiederbelebungs-Workshop
Anmeldung: 0174-178 62 67
20.00-23.00 Uhr MHC
Live-Hörspiel · Peter Lundt und
das Keuchen des Karpfens
a.d. Krimihörspielreihe „Peter
Lundt: Blinder Detektiv” v. A.
Sommer
20.15 Uhr

Herold-Center Norderstedt
Konzert
Stückgut-Gedankengut
20.30 Uhr GoldbekHaus
Mr Brown - Sprout (D)
Beat Rock
21.00 Uhr Logo
Claas Ueberschär-Ralph
Reichert Quintett (D)
Jazz m. contemporary Hardbop
21.00 Uhr Birdland
Bluegrass Session · Open Stage
21.00 Uhr Music Club Live

Samstag 4. November
Schmökerkaffee mit Menschen
mit und ohne Behinderung
10.00-14.00 Uhr Insel e.V.
Symposium 
frühinstrumentaler Unterricht
Dozent: Prof. Karl-Heinz
Zarius; Gebürh: 50 Euro;
Anmeldg.: 87 08 77 19
10.00-18.00 Uhr

Hamburger Konservatorium
„Länder erfinden”
Malen, Zeichnen, Basteln
11.00-14.00 Uhr

Mal-Atelier der Staatlichen 
Jugendmusikschule

Rundgang
Weitblick über Hamburgs
Dächer · Hamburg und
Hamburgs Kirchen
Treff: St. Johannis Kirche
14.00 Uhr Offene Kirche
Wir machen Spaß
Gastspiel des Varieté &
Clown-Theater Rivoli; für
Erwachsene u. Kinder
15.00 Uhr Theater N.N.
Jugendl. Grenzfall
öffentliche Theater-Probe
19.00 Uhr Theater Zeppelin
Romantischer Chor Hamburg,
Leitung: Andreas Polzin 
J. Brahms: Ein deutsches
Requiem (op.45)
19.00 Uhr St. Nikolai
Heinrich Heine: ... und doch!
Fast eine Revue; Buch und
Regie: Dieter Seidel
20.00 Uhr Theater N.N.
Märchen und Mythen vom
Lebenein · Erzählabend mit 
E. Deiters u. A. Rischer
20.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Omnia Vincit Amore
Gastspiel der dt.-ital. Theater-
gruppe PIC
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Persian classics
Improvisationskunst
20.00 Uhr GoldbekHaus
Theater · ICE Cube / frozen
minds · Joshua, der Emigrant,
findet keine Ruhe
20.30 Uhr GoldbekHaus
Tender Blue · Power Rock
21.00 Uhr Logo
Duo Brasil Tom + 
2 brasilianische Jazz Night
21.00 Uhr Birdland
De Drangdüwels (D) · Folkrock
21.00 Uhr Music Club Live
Sonntag 5. November
Drachenlachen · öffentliche
Theater-Probe, ab 4 J.
11.00 Uhr Theater Zeppelin
Schanzenbürger und andere...
Gäste: Die Filmemacher
11.00 Uhr Abaton
Ein Stern fällt vom Himmel
Gäste: Musikjourn. J. Kesting
11.00 Uhr Abaton

Mittwoch 1. November
Wiedereröffnung 
Klicker Natur & Spiel
10.00-20.00 Uhr

Phantasiewerkstatt
Anmeldung für das
Preisskat am 19.11.06 im 
St. Markus Seniorenzentrum
Anmeldung bis 1.11.06 

(Tel. 40 19 08 19)
Lise Malinovsky 
Dänische Expressiv Malerei
13.30-18.30 Uhr

Galerie von Loeper
Premiere
Verliebt, na und wie!
Gäste: die Filmemacher
19.30 Uhr Abaton
Basisdemokratischer Fußball-
club: Championsleague
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Im Zweifel für den Angeklagten
von / mit Christian Kohlund;
20.00 Uhr HH Kammerspiele
Vincent Herring (USA) · Jazz
21.00 Uhr Birdland
Jens Fischer & Uli Kringler
Gitarre und mehr
21.00 Uhr Music Club Live
Watch What Happens: 
Das Hammerklavier Trio
22.00 Uhr Pony Bar
Donnerstag 2. November
Hausnotruf: Wie erhalte ich
Sicherheit durch einen Haus-
notruf · mit Frau Schwarzloh
14.00-16.00 Uhr KAI
Qigong und Taiqi chuan
19.30 Uhr MHC
eigenarten 2006 - 
interkulturelles Festival
Ham-Ahangi Harmonie-
Gleichklang (Mix)
20.00 Uhr GoldbekHaus
Basisdemokratischer Fußball-
club: UEFA-Cup 2. Spieltag
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Heinrich Heine: ... und doch!
Fast eine Revue; Buch und
Regie: Dieter Seidel
20.00 Uhr Theater N.N.
Theater · ICE Cube / frozen
minds · Joshua, der Emigrant,
findet keine Ruhe
20.30 Uhr GoldbekHaus
14tägiganders (D) & The
Dragon (D) · Pop
21.00 Uhr Pony Bar
Nick Oliveri And The Mondo
Generator (USA) sup. Claus
Garbke · Rock
21.00 Uhr Logo
Jam Session
21.00 Uhr Birdland
3 Jahre Music Club Live;
Geburtstagsparty
21.00 Uhr Music Club Live
Freitag 3. November
Tai-Chi-Chuan
Kontakt: 99 99 31 55
08.30 Uhr MHC

November

Lesung
Domine, conserva nos in
pace; Versuch, ein Endspiel zu
verstehen· Buch und Regie:
Jan P. Reemtsma
11.00Uhr Ernst Deutsch Theater
Rundgang · Luftschutzbunker
aus dem 2. Weltkrieg in
Eppendorf
Anmeldung: 480 47 87
14.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
In jenen Tagen · Einführung
von Matthias Wegener
14.00 Uhr Abaton
Tanz · Diese große kleine Welt
14.30 Uhr GoldbekHaus
Stomp-Swingercafé der
Swingwerkstatt · Jazz, Swing
15.00 Uhr Kulturhaus 73
Offene Werkstatt · Malen und
Gestalten; Thema: Lichtzauber
15.00-18.00 Uhr

Phantasiewerkstatt
Rumpelstilzchen
mit Musik gespielt vom
Tamalan-Theater; ab 4 J.
16.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Living Music-das Semester-
konzert mit Living Voices
Hamburg, das Jazz & Latin
Vokalensemble
16.00 Uhr GoldbekHaus
Tatortklub · der ARD-Tatort
auf Großbildleinwand
20.00 Uhr Pony Bar
Elekton feat. Mambo Kurt (D)
Deutscher Pop Rock
21.00 Uhr Logo
Montag 6. November
Uzala der Krigise (dt.F.)
Gäste: Regisseur S. Schipper
17.00 Uhr Abaton
Lesung · Seitensturm 
Kathrin Passig u. Marcel Beyer 
19.30UhrErnst Deutsch Theater
Ein Freund von mir
Gäste: Regisseur S. Schipper
20.00 Uhr Abaton
Josh Ottum (USA)
Songwriter-pop 
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Janis Elko & Quercusrenatus
(USA) · Pop
21.00 Uhr Pony Bar
Organics (D) · Jazz, Hammond-
Sound, Gitarre, Grooves
21.00 Uhr Music Club Live
Rio Bravo (dt.F.)
Gäste: Regisseur S. Schipper
22.15 Uhr Abaton
Dienstag 7. November
Seiteneinsteiger: Das Wasser
in dem wir schlafen · Rabea
Edel liest aus ihrem Roman
9.00 Uhr Ernst Deutsch Theater
Hexe Hillary geht in die Oper
Kinderstück von Peter Lund;
ab 4 J.
11.00Uhr Junges Musiktheater
Kinder-Workshop · Heine für
Kleine - Gedichte- und
Bastelwerkstatt von 7-11; 
Anmeldung: 35 53 96-0
15.00 Uhr GoldbekHaus
Efeu und die Dicke
Clownstück; ab 6 J.
15.30 / 18.00 Uhr Theater N.N.
Film im Gespräch:
Vertreibung; Kinder der Flucht
mit Regi. H.-C. Blumenberg
19.30 Uhr Abaton
Lesung · „Beckett was here“
mit Roswitha Quadflieg
20.00 Uhr Buchladen Osterstr.
Diaschau
„Andalusien“ Land des Lichts
20.00 Uhr St. Markus 
Kickerturnier · Anmeldung 
1 Woche vorher am Tresen
20.00 Uhr Pony Bar
Offene Bühne zum Thema:
„Mitbewohner“
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur und Café
Tansit-Lesung 
„Drücker und Spieler“ mit 
R. Edel, F. Kessler, K. Bendixen
20.30 Uhr Kulturhaus 73
Montag/Syd Berliner (HH/B)
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Gwen Leo Allen & Band
Acoustic Folk Rock
21.00 Uhr Music Club Live

Mittwoch 8. November
„Nach dem Regen“ 
von Sergi Belbel
19.00 Uhr Kulturhaus 73
Farben fühlen - ein Erlebnis-
abend · Anmeldung: 2787020
19.30 Uhr GoldbekHaus
Sons of Cyrus/Meine Kleine
Deutsche (S) · Garagenrock
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Vocal Session
21.00 Uhr Birdland
A Cappella Night
21.00 Uhr Music Club Live
Watch What Happens:
Helmar Marczinski Quartett
22.00 Uhr Pony Bar
Donnerstag 9. November
Häusliche Pflege: Was kann
ich von der Pflegeversicher-
ung erwarten?
14.00-16.00 Uhr KAI
Rund ums Kind: Starke Kinder
(in türkischer Sprache)
Vortrag von Ayse Can
17.30 Uhr GoldbekHaus
Vernissage
Beckett in Hamburg - 1936
zum 100. Geburtstag von
Samuel Beckett 2006, bis
14.1.2007
18.00 Uhr Staats- und Uni-

versitätsbibliothek Hamburg
„Nach dem Regen“ 
von Sergi Belbel
19.00 Uhr Kulturhaus 73
Folk Session · Open Stage
19.00 Uhr Music Club Live
Lesung · „Tschüß Opa!“
Kinder erleben Trauer und
Abschied-Ein Lteraturabend
20.00 Uhr GoldbekHaus
Lesung · „Ich hätte dich gern
lachen sehen“; Erinnerung an
d. 9. Nov.  · Verband dt.
Schriftsteller in Hamburg,
„Gegen das Vergessen“
20.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Lesung · Die Frühreifen
Gäste: Autor Philippe Dijan
20.00 Uhr Abaton
Mozart und Salieri
Gastspiel der Studiobühne
Bayreuth; bis 11.11.06
20.00 Uhr Theater N.N.
Meine tolle Scheidung
von Geraldine Aron, 
Regie: Kai-Uwe Holsten
21.00UhrErnst Deutsch Theater
Zwo. Writers´Room Goes To
Town mit Susanne Bienwald
und René Harder
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Ohrenschmaus mit: 
The Cursed · Punk Rock
21.00 Uhr Logo
Jam Session
21.00 Uhr Birdland
Betty Blue
Gäste: Autor Philippe Dijan
21.30 Uhr Abaton
Freitag 10. November
Das Kirchencafé feiert seinen
8. Geburtstag mit Andacht in
der St. Jakobi Kirche, 
Treff: Jakobikirchhof
16.00-18.00 UhrOffene Kirche
„Nach dem Regen“ 
von Sergi Belbel bis 11.11.06
19.00 Uhr Kulturhaus 73
„Silent Edgar Allan Poe“.
Filmkonzert u. musikalische
Lesung mit dem „Trio
Somnabul“ und Anton Pleva
20.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Tanz in Takt · Standard- und
Lateintanzparty
20.00 Uhr GoldbekHaus 

Südring 38
Patchwork 2 - Gesangs- und
Theaterspektakel
20.00 Uhr MHC
Musik Comedy · Die Männer-
gestalten: Voll vermessen-
Geschichten aus dem Baumarkt
20.00 Uhr GoldbekHaus
DamenLikörChor
Gesang, Tanz, Lesung; mit
Klavierbegleitung
20.30 Uhr

Motte-Veranstaltungen
Klara Koch Show · Comedy
21.00 Uhr Pony Bar
Keimzeit (D) · Deutscher Rock
21.00 Uhr Logo

Dominik Heins & Band (D)
Jazz, Rhythem & Blues, Funk
& Groove
21.00 Uhr Birdland
One Way Out
Blues - Connection
21.00 Uhr Music Club Live
Samstag 11. November
Riesen und Zwerge: Eine
Reise in das Land der Gegen-
sätze · Malaktion mit viel
Bewegung · 11.00-14.00 Uhr

Mal-Atelier der Staatlichen 
Jugendmusikschule

Urmel aus dem Eis ab 6 J.
16.00 Uhr Theater Zeppelin
Akkordeon grenzenlos -
Rotterdam zu Gast in
Hamburg · Akkordeon-
Orchester Hamburg-
Eimsbüttel und „SCALA“
Rotterdam
18.00 Uhr Laeiszhalle
Roger Willemsen liest
„Afghanische Reise“ u. „Hier
spricht Guantánamo“
20.00 Uhr Magazin Kino
Soulful Gospel in concert
with David Thomas
Leitung: Hanjo Gäbler
20.00 Uhr St. Bonifazius Kirche
Musik Comedy · Die Männer-
gestalten: Voll vermessen-
Geschichten aus dem Baumarkt
20.00 Uhr GoldbekHaus
Autorenlesung
Längs-Texte an Gehirn; mit 
T. Nast, L. Heideman und 
J. Schwedler · Satire
20.15Uhr Mathilde Literaturbar
Meine tolle Scheidung
von Geraldine Aron, Regie:
Kai-Uwe Holsten
21.00UhrErnst Deutsch Theater
Trashcan Darlings (N);
Brainless Wankers - 5 Bugs
Punk Rock
21.00 Uhr Logo
Ernie Watts (USA) Quartett
21.00 Uhr Birdland
The Sinners · Rock´n Roll
21.00 Uhr Music Club Live
U73 -Shaky Underground
Travelling
Techno, House & Electronica
23.00 Uhr Kulturhaus 73
Sonntag 12. November
Kinderlesung · Maulwurf und
Lerche; mit J. Rakers · ab 4 J.
11.00 Uhr Theater Zeppelin
Martinsmarkt / Basar
Milchbar, Weinstube, Essen,
Tombola, Flohmarkt, Spiele,
Kinderchor
ab 11.00 Uhr St. Markus
Theater! Theater! 
Tilla Durieux mit Judy Winter
11.00Uhr Ernst Deutsch Theater
Return of the Tüdelband
Gast: Regi. Jens Huckeriede
11.00 Uhr Abaton
Mathe macht glücklich
Gast: Dr. Christel Manske
11.00 Uhr Abaton
Der Teufel trägt Prada
11.00 Uhr Magazin
Hamburger Märchentage
Mit Lesung, Tanzen, Trommeln,
Basteln, Flöten
11.00-15.00 Uhr Staatliche

Jugendmusikschule
Kinderoper
Hänsel und Gretel ab 5 J.
15.00Uhr Junges Musiktheater
Doppelkopfturnier
15.30-18.00 Uhr M HC
Urmel aus dem Eis · ab 6 J.
16.00 Uhr Theater Zeppelin
Café Wahlverwandtschaft
Begegnungen mit Familien
und Freundschaftssuchenden
16.00-18.00 Uhr Offene Kirche
Meine kleine Hausmusik
17.00 Uhr Pony Bar
Tanztee · Einführung in Salsa
18.00-22.00 Uhr MHC
Soulful Gospel in Concert
with David Thomas
Leitung: Hanjo Gäbler
18.00 Uhr Paul-Gerhardt-

Gemeinde Winterhude
Opera4Friends - Italienische
Leidenschaft · Verdi, Bellini,
Donizetti, Puccini, u.a.
18.00Uhr Junges Musiktheater
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SoNNtagsbühne: 
Der Fluch der weißen Taube
20.00 Uhr Theater N.N.
Tatortklub · der ARD-Tatort
auf Großbildleinwand
20.00 Uhr Pony Bar
Musik Comedy · Die Männer-
gestalten: Hin und wech -
von Bali nach Balkonien
20.00 Uhr GoldbekHaus
Autorenlesung
„Beruf Terrorist” von Zeit-
Redakteur Jochen Bittner
al-Qaida und die neue Welt-
unordnung
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur & Café
Paris (S) · Elektropop
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Montag 13. November
Konzert mit Maria
Freudenthal-Kleina und Über-
raschungsgästen
14.30 Uhr

St. Markus Seniorenzentrum
Teil 1 Samuel Beckett Tag
Gast: Gaby Hartel
18.30 Uhr Abaton
Filmbuffet: „Stolz und
Vorurteil“ nach Jane Austen
mit kulinarischen Einstimmung
20.00 Uhr Magazin
Teil 2 Samuel Beckett Tag
Gast: Gaby Hartel
20.45 Uhr Abaton
Geoff Berner (CAN)
Singer-Songwriter
21.00 Uhr Pony Bar
Jay Mo’s Blues Club
JayMo & The Low-Fi-Kings
feat. Gerd Gorke
21.00 Uhr Music Club Live
Dienstag 14. November
Besichtigung ·
Luftschutzbunker
Tarpenbekstr. „Die Subbühne“
- Mahnmal f. W. Borchert
Treff: Tarpenbekstr. 68
18.30 Uhr

Stadtteilarchiv Eppendorf
Vortrag · Mensch, Kosmos,
Tanszendenz. Prof. Dr. Hans-
Peter Dürr, Quantenphysiker
19.00 Uhr Planetarium
Lesung · Hector und die
Entdeckung der Zeit
Gäste: F. Lelord, P. Twiehaus
20.00 Uhr Abaton
Geschichten vom kultivierten
In-die-Panne-Hauen · von 
S. Ingwersen und M. Beseler
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur und Café
Auftrieb: Newcomer-Abend
Bands: Seedcake, Livida,
Personenaufzug, Mr Möörl
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Club der Häßlichen
21.00 Uhr Pony Bar
The Brian Jonestown
Massacre (D) · Alternative Rock
21.00 Uhr Logo
Jazzsession im „Live“
21.00 Uhr Music Club Live
Mittwoch 15. November
KinderKino · Der Fakir · ab 8 J.
15.00 Uhr

Bücherhalle Winterhude
Hörcafé: Von der Liebe;
Gedichte und Musik
mit Pastor Michael Rose
19.00 Uhr Offene Kirche
Basisdemokratischer Fußball-
club · Deutschland-Zypern
20.00 Uhr Kulturhaus 73
4. Highnoon Bandbattle
Line-Up unter: www.high-
noon-bandbattle.de
20.00 Uhr Kulturhaus 73
dawgmatic & Karsten
Schnoor (D) Am. Roots Music
21.00 Uhr Music Club Live
Boris Netsvetaev Electric Band
21.00 Uhr Pony Bar
Donnerstag 16. November
WelcheRegelungensindals Be-
stattungsvorsorge zu treffen?
14.00-16.00 Uhr KAI
Sternenklang am Nachmittag
Am Flügel: Alexander
Raytchev od. Fumiko Shiraga
15.00 Uhr Planetarium

Film im Gespräch: Neue
Technik-Neuer Look?
Gäste: Regisseur Matthias
Luthardt u. weitere Gäste
18.00 Uhr Abaton
„GemeinsamunterGottesZelt“
zum Weltgebetstag 2007
18.00-21.00 Uhr Offene Kirche
Vernissage
Heiko Neumeister (Fotografie),
Timm Lotz (Malerei)
19.00 Uhr 14Dioptrien
Dr. med. Hiob Prätorius; von
Curth Goetz · Regie: Johannes
Kaetzler; bis zum 7.1.07
20.00Uhr Ernst Deutsch Theater
Herbert Wehner; Biographie
Buchvorstellung von C. Meyer
19.30 Uhr

Werkstatt im SPD Kreishaus
Vortrag
„Sonnenblume und Brunnen-
frosch“ · Kunsthandwerk u.
Kinderrechte in Nepal
20.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Premiere
Ping Pong · Gäste: Regisseur
M. Luthardt u. weitere Gäste
20.00 Uhr Abaton
Miyagi Records Labelabend
Präsentation der ersten Ver-
öffentlichung mit Ausstellung
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Boppin B - Sinners (D)
Rockabilly
21.00 Uhr Logo
Bardun & Helden
Poprockchansons
21.00 Uhr Music Club Live
Jam Session
21.00 Uhr Birdland
Freitag 17. November
Vortrag · Physik des Star-Trek
Universums · Prof. Dr. Hanns
Ruder, Univ. Tübingen
19.30 Uhr Planetarium
„Freier Fall“
Improvisationstheater
20.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Glückliche Tage 
von Samuel Beckett
Regie: D. Seidel, bis 19.11.06
20.00 Uhr Theater N.N.
Tanz in Takt · Standard- und
Lateintanzparty
20.00 Uhr GoldbekHaus,

Südring 38
Poetry Slam
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Six-String-Singers
Singer-Songwriter Open Stage
21.00 Uhr Pony Bar
Dub the Club · Dub-Jam-Party 
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Boy Kill Boy (GB) · Rock
21.00 Uhr Logo
Billy Hart (USA) Trio · Jazz
21.00 Uhr Birdland
Heartbreak Train · Country
21.00 Uhr Music Club Live
Samstag 18. November
Magisch-Musikalisch-mubun-
tu!; m. d. Ensemble mubuntu 
Künstl. prakt. Musikvermitt-
lung in Konzerten für Kinder; 
Gebühr: 100 Euro · 10.-18. Uhr
Staatliche Jugendmusikschule
Texte und Farbtöne · Bebildern
von Texten und vice versa
11.00-14.00 Mal-Atelier der
Staatlichen Jugendmusikschule
Wer hat den Atlantik geklaut?
Kriminalkomödie, ab 4 J.
15.00 Uhr GoldbekHaus
Kinder-Premiere
Oh je du fröhliche · ab 4 J.
16.00 Uhr Theater Zeppelin
Reisen und Speisen: Brasilien
Lesung & Büfett
Reservierung: 48 15 48
19.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Tapetenwechsel mit Klara Koch
Open-Stage-Comedy
19.30 Uhr Kulturhaus 73
Theater Schnelsen on Stage:
Aufzug ins Glück
Theaterprojekt zum Thema
Erwerbslosigkeit
20.00 Uhr GoldbekHaus
W.A.Mozart, Adagio und Fuge
c-Moll für Streichorchester
Leitung: F. Kannengießer
20.00 Uhr Christuskirche
Ricochet (D) · Progressive Rock
21.00 Uhr Logo
Triband (D) · Groovy Jazz
21.00 Uhr Birdland

Ma Piroschka
Songs about Klezmer
21.00 Uhr Music Club Live
15 Jahre Winterhuder 
21.30 Uhr GoldbekHaus
Tanz · Karibik-Nacht
22.00 Uhr MHC
Every Me Every You
LesBiSchwulTransEgale Indie-
& Electro-Party
23.00 Uhr Kulturhaus 73
Sonntag 19. November
Magisch-Musikalisch-mubun-
tu!; m. d. Ensemble mubuntu 
Künstl. prakt. Musikvermitt-
lung in Konzerten für Kinder; 
Gebühr: 100 Euro · 10.-18. Uhr
Staatliche Jugendmusikschule
Reise in die Nacht · ab 4 J.
11.00 Uhr Theater Zeppelin
Taking Sides - Der Fall
Furthwängler (dt.F.)
Gast: Historiker Hannes Heer
11.00 Uhr Abaton
Wie in der Hölle (dt.F.)
Gast: PD.Dr. Benigna Gerisch
11.00 Uhr Abaton
Die letzte Brücke
Einführung von M. Wegener
14.00 Uhr Abaton
Preisskat · Anmeldung bis
1.11.06 (Tel. 40 19 08 19)
14.00 Uhr

St. Markus Seniorenzentrum
Loose Change - 9/11 (O.m.dt.Ut.)
15.00 Uhr Magazin
Schritte in Tibet · Diareportage
von und mit Eva Sundin
16.00 Uhr GoldbekHaus
Hamburg-Orchester mit Chor
Mendelssohn, Mozart, Sibelius
18.00 Uhr Neuapostolische 

Kirche
Tapenwechsel mit Klara Koch
Open-Stage-Comedy
18.30 Uhr Kulturhaus 73
„Reisen und Speisen“ mit Ziel
Brasilien · Dias, Lesung und
landestypisches Essen.
Anmeldung: 48 15 48
19.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Premiere
Grandiose Weihnachten; 
Die Karibik-Kreuzfahrt-Weih-
nachts-Show!
19.00 Uhr HH Kammerspiele
Tatortklub · der ARD-Tatort
auf Großbildleinwand
20.00 Uhr Pony Bar
Mathildes Nachbarn
Stand-Up-Bühne
20.15Uhr Mathilde Literaturbar
Siena Root (S) · old fashioned
hard rock - hippieeske
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Montag 20. November
Reise in die Nacht · ab 4 J.
10.00 Uhr Theater Zeppelin
„Fiescos Traum“ nach
Friedrich Schiller · Gastspiel
des Neuen Theaters Halle
20.00 Uhr Kulturhaus 73
The Automatic (GB) · Rock
21.00 Uhr Logo
Andersen (NL) & Simons et
Lorence (D) elektronisch-
akustisch Indie-Pop
21.00 Uhr Pony Bar
Django Reinhardt Tribute Club
Hot Swing Jazz
21.00 Uhr Music Club Live
Dienstag 21. November
Hexe Hillary geht in die Oper
Kinderstück von Peter Lund
ab 4 J.
10.00Uhr Junges Musiktheater
Kurt Hiller; ein Zeitzeuge des
20. Jhr. in Hamburg
Vortrag von H. Lützenkirchen
und W. Beutin
19.30 Uhr Galerie Morgenland
US-Propaganda- &
Educationsfilme (40er - 60er)
20.00 Uhr Pony Bar
Basisdemokratischer Fußball-
club · Championsleague 
FC Arsenal-HSV
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Uwe Storjohann liest
Wolfgang Borchert
„Billbrook“ und andere Texte
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur und Café
Damien Jurado/J. Tillman (USA)
folk, country, psychedelic
21.00 Uhr Kulturhaus 73

Pay TV · Unplugged Rock
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Mittwoch 22. November
Konzert der Kammermusikklasse
19.00 Uhr
Staatliche Jugendmusikschule
Basisdemokratischer Fußball-
club · Championsleague
Werder Bremen-FC Chelsea
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Hrista/Carla Bozulich’s
Evangelista (USA) · Avantgarde
21.00 Uhr Kulturhaus 73
The Answer (IRL) · Rock
21.00 Uhr Logo
Hardbop DeLuxe · Groovin’Jazz
21.00 Uhr Music Club Live
Watch What Happens
Kai Bussenius Hamburg Trio 
22.00 Uhr Pony Bar
Donnerstag 23. November
Frauenfrühstück (Frauen &
Kultur) zu Gast: Inge Koch
10.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung - was ist
zu beachten?
14.00-16.00 Uhr KAI
Premiere · „Grenzfall“ · ab 13 J.
18.00 Uhr Theater Zeppelin
Vernissage
„Im Licht dieser Welt“ 
von Pit von Frihling (HH)
Ausstellung bis zum 14.12.06
19.00 Uhr St. Markus
Bandstandplus · Ensembles
der Popularmusikabteilung
19.30 Uhr Staatliche 

Jugendmusikschule
Das Jahrmarktsfest zu
Plundersweilern
Fassung des Theater N.N.
nach Goethe und Hacks
20.00 Uhr Theater N.N.
Themenabend u. Diskussion
mit taz-Redakteuren u. Gästen
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Passierzettel
Psychedelek / Hybridrock
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Sub7even (D) · Rock
21.00 Uhr Logo
Jam Session
21.00 Uhr Birdland
Swing Combination
Swing of the 40´and 50’
21.00 Uhr Music Club Live
Freitag 24. November
„Grenzfall“ · ab 13 J.
18.00 Uhr Theater Zeppelin
Biblische Spuren am
Sternenhimmel
Prof. Dr. Ehrenfried Kluckert
19.30 Uhr Planetarium
Caspar David Friedrich - sein
Leben, sein Werk u. seine
Landschaften 
von Christine Belling
20.00Uhr Kulturhaus Eppendorf
Tanz in Takt Standard- und
Lateintanzparty
20.00 Uhr GoldbekHaus

Südring 38
Schlagerparty
20.00 Uhr MHC
Lesung · Das letzte Band -
Eine Erinnerung mit Fritz
Lichtenhahn
20.00 Uhr HH Kammerspiele
Premiere · Der Teufel mit den
drei goldenen Haaren; nach
den Brüdern Grimm
Regie: Hartmut Uhlemann; 
20 Uhr Ernst Deutsch Theater
Lesung · Mark Britton: 
„Ein Englishman in Köln“
20.30 Uhr Magazin-Kino
Chorage & Monday Monday
Zwei Popchöre
20.30 Uhr GoldbekHaus
Nic Drake Gedächtnisabend
mit d. Band Acadian Post
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Disclaim - Dead End Circle;
That’s Right Bob - Under
Falling Leaves (D) · Hard Music
21.00 Uhr Logo
For Free Hands (internat.)
Modern Jazz u. Balkanklänge
21.00 Uhr Birdland
Sweet Sadness (D)
Music for the heart
21.00 Uhr Music Club Live
Country Abend
21.00 Uhr Café Borchers

Hoheluftchaussee 73
Tel.: 040 / 420 14 07

www.alligator-lederwaren.de

Taschenmode 
Qualitätsgepäck in Riesenauswahl

ALLIGATOR
Lederwaren GmbH

Eppendorfer Weg 170 · 20253 Hamburg
Tel. 040-420 93 47 

Öffnungszeiten: Mo-Sa. 11.30-18.00 Uhr

Lieferservice für Veranstaltungen

Pur vegetarische 
und ganzheitlische Küche
Speisen, Suppen, Salate, Snacks
Frisch gepresste Säfte

Gesundessen macht das Leben süß und einfach

VEGETARIA
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Veranstaltungsorte
14Dioptrien
Schlüterstr. 14 · Tel. 18 05 78 09 · www.14dioptrien.de
Abaton Kino
Allendeplatz / Grindelhof · Tel. 413 20 330 ·www.abaton.de
Birdland 
Gärtnerstr. 122 · Tel. 40 52 77 · www.jazzclub-birdland.de
Buchladen in der Osterstraße
Osterstraße 171 · Tel. 491 19 560
Bücherhalle Winterhude/Eppendorf
Winterhuder Marktplatz 6 · www.buecherhallen.de
Café Borchers
Geschwister-Scholl-Str. 1-3 · Tel. 46 26 77 · www.bor-
chers.sportskneipe.de
Christuskirche
Bei der Christuskirche 4 · 20259 Hamburg · Tel. 40 65 55
Deutscher Frauenring e.V.
Grindelallee 43 · Tel. 608 71 10
Effenberger; Vollkornbäckerei
Rutschbahn 13 · Tel. 45 54 45
Ernst Deutsch Theater
Friedrich-Schütter-Platz 1 · Tel. 22 70 14-11
ETV
Bundesstr. 98 · Tel. 401 76 90 · www.etv-hamburg.de
Galerie Morgenland/Geschichtswerkstatt Eimsbüttel
Sillemstr. 79 · Tel. 490 46 22 · www.galerie-morgenland.de
Galerie von Loeper
Eppendorfer Landstr. 44 · Tel. 45 32 92
Goldbekhaus
Moorfurthweg 9 · Tel. 2787 020 · www.goldbekhaus.de
Hamburger Kammerspiele
Hartungstr. 9-11 · Tel. 0800 41 33 440 
Hamburger Konservatorium
Sülldorfer Lanstr. 196 · Tel. 87 08 77 19
Herold-Center Norderstedt
Berliner Allee 38-44 · Tel. 523 32 62
Insel e.V.
Eppendorfer Weg 187 · Tel. 422 95 0 · www.insel-ev.de
Jugendmusikschule Hamburg
Mittelweg 42 · Tel. 428 01 41 23
Junges Musiktheater Hamburg
Conventstr. 8-10 · Tel. 25 49 10 40 
KAI / Aktionskreis Alter in Eimsbüttel /DRK
Heußweg 67 · Tel. 54 75 97 
Kulturhaus Eppendorf
Martinistr. 40 · Tel. 48 15 48 · www.kulturhaus-eppendorf.de
Kulturhaus 73
Schulterblatt 73 · Tel. 180 578 09 · www.pferdestall.de
Laeiszhalle
Johannes-Brahms-Platz · Tel. 357 66 60 · www.musikhalle-
hamburg.de
Lebensraum
Jaguarstieg 12 · Tel. 43 09 34 37
Logo Hamburg
Grindelallee 5 · Tel. 410 5658 · www.logohamburg.de
Magazin-Kino
Winterhude, Fiefstücken 8a · Telefon 040/511 39 20,  
Magnus Hirschfeld Centrum (MHC)
Café Feelgood; Borgweg 8 · Tel. 278 778 00
Mal-Atelier der Staatlichen Jugendmusikschule
Kaiser Friedrich Ufer 27 · Tel. 428 014 144
Mathilde – Literatur & Café
Bogenstr. 65 · Tel. 41 49  53 84 · www.mathilde-hh.de
Mathilde – Literaturbar
Bornstr. 16 · Tel. 41 49  53 84 · www.mathilde-hh.de
Marziart Internationale Galerie
Eppendorfer Weg 110-112 · Tel. 235 188 94
Motte-Veranstaltungen
Eulenstr. 43 · Tel. 39 92 62 40 42 · www.diemotte.de
Music Club Live
Fruchtallee 36 · www.music-club-live.de
Offene Kirche
Loogeplatz 14/16 · Tel. 46 07 93 22 
Paul-Gerhardt-Gemeinde 
Braamkamp 51 · Tel. 511 77 33 · www.soulful-gospel.de
Phantasie Werkstatt
Brockmannsweg 3a · Tel.556 74 38 
Planetarium Hamburg
Hindenburgstr. 1 b · Tel. 428 86 52 22
Pony Bar
Allende-Platz 1 · Tel. 428 387 895 · www.ponybar.com 
St. Markus Kirche
Heider Str. 1 · 20253 Hamburg · Tel. 420 19 48
St. Markus Seniorenzentrum
Gärtnerstr. 63 · 20253  Hamburg · Tel. 40 19 080
St. Nikolai Kirche
am Klosterstern · Tel. 441 13 40
Staatliche Jugendmusikschule Hamburg
Mittelweg 42 · Tel. 428 01 41 25
Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg 
Von Melle Park 3 · Tel. 428 385 657
Stadtteilarchiv Eppendorf
Martinistr. 40 · Tel. 480 47 87
Theater N.N. 
Hellkamp 68 · Tel. 38 61 66 88
Theater Zeppelin / HoheLuftschiff
Kaiser-Friedrich Ufer 27 · Tel. 422 30 62
Werkstatt im SPD Kreishaus
Grindelberg 59

Samstag 25. November
Bäckereibesichtigung
nach Terminabsprache
N.N. Effenberger

Vollkornbäckerei
Jugend jazzt
Landeswettbewerb
Info: 645 20 69
10.00-21.00 Uhr
Staatliche Jugendmusikschule
Populäre Musik in Bewegung
Dozentin: Prof. Marianne
Steffen-Wittek; Gebühr: 100 €
10.00-17.00 Uhr

Hamburger Konservatorium
Kinder · Es ist nicht alles
Gold, was glänzt
Basteln verzierter Kisten,
Bilderrahmen etc.
11.00-14.00 Uhr Mal-Atelier
der Staatl. Jugendmusikschule
„Tausendschön“
Frauen machen Flohmarkt
12.00-18.00 Uhr

Kulturhaus Eppendorf
Öffne meine Augen (dt.F.)
Gäste: werden nachgereicht
15.00 Uhr Abaton
Kindertheater
Oh je du fröhliche · ab 4 J.
16.00 Uhr Theater Zeppelin
Premiere · Theater allusion:
Hotel Golden Star
Regie: Anne Katrin Klinge
20.00 Uhr GoldbekHaus
Klezmer Alliance
20.30 Uhr GoldbekHaus
VTTs-Vinyl-Tonträger-
Trüffelschweine
Schallplatten-Vorspielen
21.00 Uhr Pony Bar
Paul Botter präsentiert:
Elephant (D) · Pop Rock
21.00 Uhr Logo
Reggie Washington Trio feat.
Ravi Coltrane sax,
E.J.Strickland dr (USA)
Modern Jazz
21.00 Uhr Birdland
Elb-Jazz-Trio feat. Jens
Sokolowski · Funky, Jazzy, Soul
21.00 Uhr Music Club Live
Sonntag 26. November
Jugend jazzt,
Landeswettbewerb
Info: 645 20 69
10.00-21.00 Uhr
Staatliche Jugendmusikschule
Populäre Musik in Bewegung
Dozentin: Prof. Marianne
Steffen-Wittek; Gebühr: 100€
10.00-15.00 Uhr

Hamburger Konservatorium
Brunch · Eintritt: 8,50 €
Anmeldung: 27 87 78 01
11.00 Uhr MHC
Kindertheater
Oh je du fröhliche · ab 4 J.
11.00 Uhr Theater Zeppelin
Hamburg im Film: Hamburg
und die Nordsee
Gast: Dr. Joachim Paschen
11.00 Uhr Abaton
Marie Antoinette
11.00 Uhr Magazin
„Tausendschön“
Frauen machen Flohmarkt
12.00-18.00 Uhr

Kulturhaus Eppendorf
Land der Träume; Werke v.
Scarlatti, Haydn und Chopin
Pianist: Alexander Raytchev
15.00 Planetarium
„Geisterschloß“ - für starke
Nerven · ab 4 J.
16.00 Uhr Theater Zeppelin
LOMU #3: „Hatten uns heute
schon Glück” indiv.
Aggregatzustände präsentiert
von der St. Pauli Aktionreihe
16.00 Uhr Kulturhaus 73
Tatortklub · der ARD-Tatort
auf Großleinwand
20.00 Uhr Pony Bar
Lesung · Geschichten am
Kamin - Kästner: Drei Männer
im Schnee, Teil I
Vorwort: Der Millionär als
Künstl. Motiv, Kap. 5:
Grandhotel Buckbeuren
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur und Café
Theater allusion: 
Hotel Golden Star
Regie: Anne Katrin Klinge
20.30 Uhr GoldbekHaus

Strom und Wasser (D)
Liedermacher-Duo
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Ohrenschmaus mit: 
Rescue The Rock · Rock
21.00 Uhr Logo
Montag 27. November
„Helden Winter“ 
von Michael Ehnert; 
Regie Martin Blau
20.00 Uhr HH Kammerspiele
Victory at Sea/Metalheartz
(USA) · Indiepop
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Anna Piechotta (D) · Pop
21.00 Uhr Pony Bar
Jay Mo’s Blues Club
JayMo & The Low-Fi-Kings
feat. Miss Susu Belle & Hank Jr.
21.00 Uhr Music Club Live
Dienstag 28. November
Kinderoper
Hänsel und Gretel · ab 5 J.
11.00 Uhr Junges Musiktheater
Von Fetten und Pfannen
Vortrag von Reinhard Hinsch
19.00 Uhr GoldbekHaus
„Wer drüben ’raus ist, ist
auch hier ’raus“
Alfred Kantorowicz in
Hamburg, 1962-1979; von
Klaus Körner
19.30 Uhr Galerie Morgenland
DIA-Schau · Traumstraße
Amerikas: Pacific Coast
Highway von Seattle nach
San Francisco
20.00 Uhr St. Markus
Zartbitter-ein melancholisch-
heiterer Abend
Texte von Cocteau über
Faßbinder bis zu Harold Pinter
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur und Café
Film und Konzert:
Panzerkreuzer Potemkin
21.00 Uhr Pony Bar
Delbo & SDMT/Seidenmatt (B)
Indiepop 
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Strike Anywhere - The Loved
Ones (D) · Hard Core
21.00 Uhr Logo
Country Session · Open Stage
21.00 Uhr Music Club Live
Mittwoch 29. November
Für Frauen im Ruhestand und
Beruf · Einstimmung in den
Advent bei Tee oder Kaffee
15.00-17.00 Uhr Offene Kirche
Basisdemokratischer Fußball-
club · UEFA-Cup 4. Spieltag
20.00 Uhr Kulturhaus 73
4. Highnoon Bandbattle-
Vorentscheidung 2. Runde
Line-Up unter: www.high-
noon-bandbattle.de
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Open Mic · Bühne und Eintritt
frei für Jedermann
21.00 Uhr Music Club Live
Donnerstag 30. November
Häusliche Pflege: Wie kann
ich mit Diabetes mellitus zu
Hause leben?
14.00-16.00 Uhr KAI
Rund ums Kind: Starke Kinder
(in türkischer Sprache)
Vortrag von Ayse Can
17.30 Uhr GoldbekHaus
Jutta Heinrich: Alter schützt
vor Weisheit nicht
19.30 Uhr GoldbekHaus
Basisdemokratischer Fußball-
club · UEFA-Cup 4. Spieltag
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Schwule und Lesben im
„Dritten Reich“ 
Filmvorführung „Verzaubert”
und Diskussion
20.00-22.30 Uhr MHC
Störwerk: Monolog für einen
Shakespeare-König unter
einer Nebenwirkung
von Martin Rubin
20.30 Uhr Theater N.N.
Monta
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Just Friends 
Jazz mit Bud Rose
21.00 Uhr Music Club Live
Jam Session
21.00 Uhr Birdland

Groß- und Einzelhandel · Espresso-Bar
Methfesselstraße 16a · 20257 Hamburg

Tel. 040-530 24 120

Lagerverkauf an jedermann!
Jeden Samstag 10–18 Uhr

Große Auswahl 
original italienischer 
Espresso-Sorten

Direktimport

Caffè del Sud



Suche nette Leute w/m mittle-
ren Alters für Unternehmungen
in und um Hamburg. Vielleicht
auch Urlaub zusammen? Tel. 49
92 56
60 J., w., hätte gern nette
Freundinnen und Freunde für
interessante Zerstreuung, Rad-
fahren, kl. Ausflüge, essen, klö-
nen usw. Bitte melden! Tel. 480
77 51
Hallo! Ich, 43 Jahre, dt., schlk.,
aufgeschl., möchte eine sympa-
thische Frau näher kennenler-
nen. Gerne Mutti mit Kleinkind!
Ruf einfach mal an! Michael.
Tel. 63 97 34 89

Bilder: Pferde in Blau, 120 x 140,
handsigniert, „Lotte Linnert“, 
NP 800 € 110 €. „Mädchen 
am Fenster“, Rembrandt-Druck 
53 x 61, Eichenrahmen, 130 €.
Tel. 89 54 12
Interessante handgestrickte
Pullover aus edler Wolle preis-
wert zu verkaufen. Größe ca.
42-44. Tel. 723 07 07
SABA-Digit. Stereo Tuner MD
292, 8 Stationst., silber, Lieb-
haberst., 70/80er Jahre, 90 €.
Tel. 0172/465 26 00
Smoking, schwarz, Gr. 48/50 mit
Klimazone, 50 €. Tel. 47 05 08

Verkaufe

Kontakte TV-Tisch mit rollen, 2 Schubla-
den, dunkles Holz, Mahagonie
Furnier, sehr gut erhalten, H 55,
B 80, T 43 cm. 10€. Tel 420 74 61
Wohnzimmer-Glastisch, H 49, 
B 118, T 78 cm. Gestell, schwar-
zes Metall von Ikea, Granos-
Serie, ein Jahr alt, für 39 €. Tel.
41 84 26
Soft-Inliner, Gr. 38, bis 100 kg
Körpergewicht, 15 €. Telefon
560 72 77
150 Jahre alte, massive Eichen-
holztruhe, Rundecke, H 60, B 115,
T60cm, VB380€. Tel. 42935933
Tchibo-Massagematte unbe-
nutzt inkl. Garantie und Bedien-
ungsanleitung/ versch. Massage-
funktionen und Wärmefunktion,
30 €. Tel. 43 27 34 66 (AB)
Biopiezo-Gerät, Electrotherapie.
Großartige Neuheit zur Linder-
ung v. Schmerzen und Muskel-
verspannungen, neu und unbe-
nutzt. 85 €. Tel. 410 16 77
Schlittschuhstiefel, schwarz-rot,
Gr. 39, 1 x getragen, Edelstahl,
Schonschiene, Marke Hudora.
25 €. Tel. 47 05 08
Schlittschuhe, weiß, Größe 41,
neuwertig. 10 €. Tel. 420 74 61
Hochbett Tromsö/Ikea, 140 x 200
cm, Abstand Bett-Boden jetzt
140 cm, neu Juli 06. VB 100 €.
Tel. 43 18 18 85 (AB + Rückruf) 

Schlittschuhstiefel, weiß, Starlet,
Gr. 33, Cortina Top-Zustand, 
25 €. Tel. 47 05 08
Couchtisch/metall, dkl. Grau,
Glasplatte, H25,B80, T80cm, NP
500€, 80€. Tel. 0172 465 26 00
Fujitsu-Desktop-Rechner, geeig-
net für Office- und Internet-
anwendung, Pentium 3 mit
600MHz, CD-R/RW-Brenner...
VB 60 €. Tel. 51 32 26 79

Inge laus-Drechs le r-B i lder
gesucht. Tel. 420 92 03
Wer schenkt mir ein Damen-
fahrrad (26 oder 28 Zoll). Ich
kann als Gegenleistung bügeln
oder putzen. Tel. 80 60 97 93
Schallplatten gesucht, Sammler
kauft Jazz, Beat, Rock, Pop, LPs
und Singles der 60er und 70er
Jahre. Tel. 53 02 42 37

Fitness-Freizeitsportgruppe.
Wer möchte auch etwas für sich
tun? Jeden Mittwoch 20 Uhr
Gymnastik, Turnen mit und an
Geräten, Ballspiele. Auch für
Ungeübte. Tel. 0173/602 32 99
Bespreche Warzen, Myome,
Flechten, Neurodermitis,
Psoriasis und viele andere seeli-
sche und körperliche Erkrank-
ungen. Tel. 0178/ 354 23 82

Hobby

Gesuche

Tango-Argentino tanzen lernen!
Einsteiger-Wochenende am  16.
und 17. 12. 2006 sowie
Privatunterricht. Tel. 422 50 39
DanseVita?, tanzend in die neue
Woche am Sonntag, d. 5.11. von
19-21 Uhr in Eppendorf. Tel. 491
69 86 oder 47 23 77
Basenfasten – ein Programm,
mit dem Sie ohne zu hungern
überflüssige Pfunde loswerden.
Kostenloser Vortrag am 16.11.
um 19 Uhr im Therapiezentrum
Eppendorf. Tel 40 19 65 95
Professionelles Kartenlegen ler-
nen (nach MmE. Lenormand)
mit Zertifikat. Intensive Kurse,
individuell oder in kleinen
Gruppen. Beratung auch auf
Spanisch. Tel. 46 85 89 76
Ab Januar 2007 starten wieder
neue Entspannungskurse, auto-
genes Training und progressive
Muskelentspannung nach
Jacobsen. Tel. 85 37 00 26
Tanzen-DanseVita®, tank` auf
und kehr zu Deiner Ursprungs-
kraft zurück. Wie? Tanzend:
wild, chaotisch, ruhig, sinnlich...
Tel: 491 69 86 oder 47 23 77
Wir suchen Nachwuchs.
Basketball für Anfänger und
Fortgeschrittene. Insbesondere
haben unsere U12-Mannschaft
und unser Damenteam noch
Plätze frei. Tel. 220 30 35

Der Kleinanzeigenmarkt

Private kostenlose Kleinanzeigen

Bitte einsenden an: Das Viertel · Eppendorfer Weg 200 · 20253 Hamburg

Name

Anschrift

Veröffentlichung unter Vorbehalt!

Telefon

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenschluß 
Mittwoch, 22. 11. 2006

Französisch: Unterricht und
Nachhilfe für alle Stufen, neue
kleine Konversationsgruppen.
Tel. 47 47 76

Lesbentelefon Hamburg, Bera-
tung, Gruppenangebote und
Informationen rund ums lesbi-
sche Leben, dienstags 19-21
Uhr. Tel. 41 35 41 60

Bügeln oder Wohnung putzen?
Tel. 80 60 97 93
Organisationstalent mit guten
Englischkenntnissen, selbstän-
diger Arbeitsweise und Erfah-
rung in Administration und
Sachbearbeitung sucht Teilzeit-
job. Tel. 560 72 77

3-4-Zimmer-Wohnung ab 80 qm
in Eppdf. / City von berufstätiger
Frau Mitte 40 gesucht. Sicheres
Einkommen. Tel. 31 79 12 04
Paar (44, Vers.kf.frau; 45, Dipl.
Vw. Wirt/Beamter) sucht ruhige,
helle 3-Zi.-Whg. mit Blk., V'Bad,
ab 80 qm2 bis 950,- € warm.
Tel. 41 19 16 57 o. 51 89 39
Suche Räumlichkeiten für
Kundalini-Yogakurs (ca. 10 Teil-
nehmer) im Generalsviertel.
Claudia Seehaus Tel. 43 27 56 87 

Mietgesuche

Jobsuche

Hilfe

Unterricht

Mit der Natur leben.Lassen Sie sich begeistern...
Reinbek: Neubau mit Varianten.

Die neue Wohnanlage im Wildenhofeck ist nun fertig gestellt und
nur noch wenige Reihenhäuser mit 116 bis 125 m2 Wohnfläche sowie eine 

Maisonnette-Wohnung mit 109 m2 Wohnfläche stehen zum Verkauf.
Perfekt und komfortabel: Sie parken in der Tiefgarage und 

gelangen direkt durch Ihren Keller ins Haus.
Courtagefrei ab EUR 190.800.

wo-wollen-wir-wohnen.de  38 02 19 62


